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Bildungsregion Porz 

Dienststelle Datum Auskunft erteilt Tel. 
02-7/921  22.06.2008 Herr Edwards 02203-899 29 20 

 
 
Besprechungsniederschrift (Ergebnisprotokoll) 
 

Dikta
tzeile  
1 Besprechungsgegenstand 
 

 
 

Steuergruppe „Aufbau/Entwicklung“ eines Kompetenzzentrums in Köln-Porz  
►  

2 Ort, Datum und Zeit der Besprechung 
 

 
 
 

Finkenberg-Schule, Städt. Förderschule Lernen, Stresemannstr. 15, 51149 Köln 
21.08.2008, 14.00 – 16.00 Uhr 

3 Teilnehmer/Teilnehmerinnen  
 
 
 
 
 

 

Herr Herwartz 
 

Herr Edwards 
 

Frau Tränklein 
 

Frau Hesse 
 

Frau Tegtmann 
 
 

Frau Übach 
 
 

Frau Overhage 

 

Berufskolleg Porz 
 

Finkenberg-Schule 
 

Finkenberg-Schule 
 

Integrative Kita Dülkenstr. 
 

Integrative Kita 
Stresemannstr. 
 

Integrative Kita 
Stresemannstr. 
 

Jugendamt Porz 
 

Frau Prof.Dr. Kastirke 
 

Herr Dr. Jennessen 
 

Frau Clasing 
 

Herr Borgen-Möller  
 

Herr Decker 
 

Frau Beckmann 
 
 

Frau Dr. Authmann 
 

Frau Bünder  
 

 

Moderatorin 
 

Moderator 
 

GGS Breitenbachstr. 
 

GGS Hohestr. 
 

Fachberatung Kindergärten 
 

IV – integrierte Jugendhilfe und 
Schulentwicklungsplanung 
 
 

 

Gesundheitsamt Köln 
 

Gesundheitsamt Köln 
 

 
 entschuldigt              
 Frau Schröder 

 

Frau Schmischke 
 

Frau v. Westphalen 

Wilh.-Busch-Realschule  
 

Eduard-Mörike-Schule  
 

Schulamt SAB 4 u. 5 

Frau Becker 
 

Herr Braun  
 

Frau Erxleben 

Schulamt SAB 8 u. 9 
 

GGS Adolph-Kolping-Str 
 

Kopernikusschule 
4 Protokoll  
 Frau Prof. Dr. Kastirke    

5 Verteiler  
 Teilnehmer/Teilnehmerinnen 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

nachrichtlich: 
 alle Netzwerkpartner (Porzer Schulen / 

Beratungs- u. Fachdienste etc.) 
 alle Kooperationspartner, Interessenten und 

Mitstreiter/Unterstützer um ein 
Kompetenzzentrum in Köln-Porz 

6 Besprechungsergebnisse 
 

 
 

Top 1   -   Veranstaltung für Kita- und Schulleitungen, in der die tatsächliche Umsetzung des KiBiz  
formuliert wird 

 
Nach einer angeregten Diskussion über das Für und Wider einer gemeinsamen Veranstaltung zum jetzigen 
Zeitpunkt wird folgende Einigung getroffen: 
 

• Aufgrund der derzeitigen Organisation einer Workshop Veranstaltung in der Region Mülheim-Ost 
schlägt Herr Decker vor, beim nächsten Organisationstreffen am 29.8 (13:00) interessierte 
Kolleginnen aus der Region Porz einzuladen um sich an der Planung zu beteiligen und eine ähnliche 
Veranstaltung in Porz zu organisieren. 

• Alle SonderpädagogInnen, die bereits „in den Startlöchern“ stehen, bekommen den Arbeitsauftrag, in 
den kommenden Wochen Erwartungen der Lehrkräfte an ein Kompetenzzentrum zu erfragen und zu 
sammeln. Die Ergebnisse sollen dann in ein möglichst bald zu erstellendes Handbuch einfließen und 
den Handlungsrahmen des Kompetenzzentrums festlegen.  
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Top 2    -   Plenumssitzung aller Netzwerkpartner am 11.9.2008 
 
Die Veranstaltung fällt erst einmal aus, stattdessen wird Herr Edwards am 17.9 und 18.9 während der 
Arbeitskreistreffen des Jugendamtes (AK Grundschule und AK Weiterführende Schule) kurze Informationen 
zum „Stand der Dinge“ bezüglich der Planung zum Kompetenzzentrum Region Porz übermittlen. 
 
 
 
Top 3   -   Fortbildungsveranstaltung „Open Space- Diagnostik“  
 
Da Frau Schmischke (heute nicht anwesend) maßgeblich an der Organisation der Veranstaltung beteiligt sein 
wird, wird die Planung zunächst verschoben. 
 
 
 

 TOP 3   -   Terminplanung 
 
Folgende Termine für die Steuergruppensitzungen 2008 wurden festgelegt: 
 

15.09.   17.00 -  19.00 
27.10  14.00 – 16.00 
10.11  16.00 – 18.00 
01.12  14.00 – 16.00 
 
 
 

Diese Termine werden vom Team Jennessen/Kastirke moderiert. 
 
Die Steuergruppe behält sich vor, weitere Termine (ohne Moderation von außen bei Bedarf einzuschieben) 
 
 
Die Steuergruppensitzung am 15.09 wird sich vornehmlich mit der Erstellung einer „To do – Liste“ 
beschäftigen um Arbeitsaufträge für den Rest des Jahres erteilen zu können. 
 
 
 
 
Nicole Kastirke  
 

  
 


